
ASTA. INFo
lnformotionen des Allgemeinen Studentenousschusses
der Universitöt Homburg

öffentlicht trerden muß.
Laut Voliversammlungsbeschluß hat
Funktionen:

- Erarbeitung einer neuen Satzung
; Koorclination cler studentischen
' Koorclinati onsausschusses

'- Kollektivarbeit a) Infoarbeit

Inf o I'lr, 17

4. 2. 1970

der Fachschaftsrat in Zukunft foigende

(imperatives l'{andat )

Interessen in a1len Gremien, Bildung eines

Stk*LK äri/l ü;;t* c[ ag.J^ 5 fl; t utL

fleute beginnt der von der Voilversammlung der Pädagogen beschlossene J-tägige

Streil<. In der Resolution der Pi-Vollveriammlu"g tä"-gest-ern heißt es:

ltUn den längerfristigen aktiven Streik cles Fachüt'"t"h" Erziehungstrtissenschaf

i-m sommersernester voizubereiten, ist es notwendig, noch in diesen Seiles'tqr

aq pI eine politische Cffentii"ttnuit herzustellen, die rlen Charakter des

streiks sowie seine Zielsetzungen diskutiert'.t" Das kann nur in Form eines

ä(tiven Streiks 6eschehen: a i ^..-- ? m^-^ ^- rri**rrraa* T)nnners, - Der offizielle Lehrbetrieb am PI vrir:d für J Tage, am llittwoch, Donnerstag

- äl: ;ffi1"ä":Tf";::äl; u"* aur der srreikversamrrung <ler letzten lrioche

gebi-ldeten Gruppen zur Erörterunr ihrrer Arbeitsprograame für cie semester

ferien zur Verfügung gest-el1-ti o^*.*^rn .ii e',.rr* und
- die Auditorien g;unärä" VorLeäungen unc Serninare ciskutieren runktion

politische iiöglichkeiten des sträiks im Zusanirnenhang r,it der situation irn

Ausbi ldungssekt or .

T.ot z.t e DA-Easti on qe fallen
Auf der gleichen vv wurde der aIte, hatlptsächlich aus Dri-Funktionären be-

stehende Fachschaftsrat, abgewählt. In einer itesoLution zur lieuviahl hei-ßt es:
,rDer bisherige Fachschaitsrit hat sich durch seine Praxis a1s vö1lig upfähig

uncl unwillig gezeigt, Interessen der studerttischen Basis aufzunehmenr ünd

der übrigen Stucien{enscnaf t zi vermi-tteln"'i\l-s kurzfrj'stige Aufgaben eines

ner.len Fachsehaftsrates wurden von der Vollversanmlung festgelegt: :

1. Zentrale rcoo"äirotion aller Gruppeny die an der Vorbereitung des Streiks
beteiligt sind.

Z. AusarbeitorrÄ'-"irr"u Streikprogramms, das der Studentenschaft gegenüb'r ver-

' b) Sozialarbeit
; c) Kontinuierliche Studienberatun6

Der neugervählte Fachschaftsrat setzt sich aus '1en I'',iit6liedern des Projekt-
bereichs schule zusammerr, Der Projektbereich schule hatte die Initiatii e

i;; ;;; §treik ergriffen und die vorbereitende ;\rbeit 6eleisteü

Teach-In
Am Mittwoch, den 11.2.7o findet' um 14"JC Uhr im Audirnax

Fragebogurr*ktion der Psychologischen Beratungsstelle der

teilrretrnien wercen ..r-r.. äiu Verfasser des rrEinstellunss-
bogenrt, der an alle Studenten verschickt worden ist'

ein Teach In zur
Universität statt'

und Interessenfrage-

fu.trvr



-l;'
Streikbeschljijjse tq plllt].- an 9e_r_ Phi1,-.Fak,
AIs Kampfmaßnahmen gegen clie katastrophale Studiensituaüion und die in nahe-
zu al1en Bereichen ura.chsenden Kornpressionsmaßrra.1:.men wie Numerus-C1ausus, Stu-
dienzeitbeschränkung, verschärfte Au-sl-ese durch Prüfu.ngen etc, haben die Voll-
versamm.Lumg am PI und an Cer Phi1.-Fak. Streikbeschlüsse gefaßt:
Dic VV der Philosophischen Fakultät
- forclert clie Zusammenarbeit der Basis- und Projektgruppen mit progressiven

Schülern, Referendaren und Lehfern
- unterstützt Kampfmaßnahmen gegcn dJ-e I{ompression des Studiums
- rv{rd zu Beginn Ces SS einen '1-monatigen Strei}c durchführen.
Die Basis- und Frojektgruppen iverd.en beauftragt, in Selbstorganisationen
rlie Kompression des Studiums zu bekämpfen und die Studieninhalte neu zu defi-
nieren "

Die Lehrerausbilclung nimmt im gesamten. Ausbildungs,r'resen eine entscheiclend.e
Schlüsse1stellung eirr,, Angesicirts des beschleunigt wachsenclen gesellschaft-
lichen Bedarfs an gut ausgebildeten l,ehfern isi: der StillstanC der Ausbil*
Cungskapazitäten in Cer Pädagcgik un'rerant,rortlich.
Dj"e vö11i9 unzureichende Ausstattung der Pädagogik mit Finanzmitteln, die
zoBn pädagogische Forschung und systematisehe Experimente mit neuen Ausbil-
dungeformen unmögIlch macht, steht in unmittelbarem Zusammenhang mit clem
überalteten Lehrbetrieb, seinen überholten Inhalten wie seinen iutoritären
und ineffektiven Vernittl'lngsformen"
Die VV beauftragt clrc Basisgrunpe Pf uncl den Projektbereich Schul-e, die bis-
her als einzige Gruppen Analysen über die Situation im Ausbildungsbereich
vorgeiegt sowie regelmäßige Kontakte rnit fortschrittlichen ,SchüIärn und
Referendaren zur Organisation des gerneinsamen liliderstand.s angebahnt hat, im
ersten Monat d.;s SS einen aktiven Streik am FI und nach l,{öglichkeit solicia-
rische Itktionen der Refereudare, Schü.1e:' und des Lehrkörpers voi'zube:'eiten,
fnfo*lfoche des akadeni-schen Senats zun llC

Der ASIA leitetete d.j-ese als Öffentlichkeitskampagne geplante Info-Yrloche des

akad. Senats am Montag, dem 19,,1., mit einer Generalversamnlung aller Bereiche
im Ausbildungssektor ein" Zum ersten Mal- konnten in einer gemeinsarrun V"rrrr*
stal-tung von UniversitätsstuCenten, Ingenieursihü1ern, Seefahrtsschü1ern,
Sozial-nädagogen, SchüIern etc, die Probleme im Ausbildung;ssektor Car6esLellt
und als gemeinsar:re Probleme analysiert werden. Aus den Beitr'ägen wurd.e er-
sichtlich, daß die Kompressionsmaßnahmen staatlicher Planung sich nicht auf
den universitären Bereich beschränken, sondern sich in den übrigen liusbil-
dungsbereichen z"T. sehr viel deutlicher realisierenz ,

NC an den fng"-Schulen, extremer Leistungs- und PrüfungsCruck, beschränkte
Studienzeit "

Die Veranstaltungen irn Rahmen Cer fnfc-i,Joche des akad, Senats litten offenr
sichtlich unter drei grunCsätzlichen Konstruktionsfehlern:'1, Sie lvar auf clen

universitären Bercich beschränkt, 2" Die Beiträge d.er Refetenten in dcn po-

diumsdiskussioncn erschöpften sich t,eitgehenC in einer cleskriptiveu Darstellung
der tiisere in clcn einzelnen fnstituten und Fachbereichen, 1. Da eine Analysc
der politischen und ökonomischen Zusarnmenhänge nicht geplant rvar, rei.uzierten
sich die Focliumscliskussionen auf ohnmächtige Proteste und. hilflose Appel1e
an Cie politischen Instanzen Äd Parteien. Der A§tA r,vird seine NC*Kampagne
ausgehen.d von der politischen Analyse der Kompressionsmaßnahmen im Aus-
bildungsbererch qencinsar"l mit allen tset::offenen offensiy weiterführen"
AStA-,P:'essereferat; ',f , Honf e1d, Ho 'liärner


